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A1s in wlarz 1.963 cler clarnalige Vorsitzencle der VdK-
Orts€;ruppe Hocl'iheirn, Heinrich Horn, seine kriegsbe-
schäcligten Karneraden in clas Caf6 Abt einlud um ih-
nen rnitzuteilen, daß er tnit clem darnaligen Dilektor
des Antonitishauses in Hochheim, HerLn Dr. Sagi, ein
Gespräch hatte, daß die kriegsbeschädigten Karnera-
clen Schwirnmen und gyrnnastische Übungen irn Anto-
niushaus abhalten können, waren alle Anwesenden
Lregeistert. Die Stadt Hochheim velftigte darnals noch
nicht tiber ein Schwimmbad.

Heinrich Horn schiug vor, claß man in Hocl'iheirn eine
VersehrtensportgrLlppe gltinclen rntisse. Am 23. März
1963 war es soweit uncl die Versel-rrtensportgmppe
Hochlreim wurcle geglündet. Zu den Grtindern gehör-
ten: Heir-rrich Horn, Johann Ramp, I(arl Raaf (alle yer-
storben); Jakob Hill, Hans Spiegel, Albert Reitz, Hein-
licl-r Boller, I(urt \ü/encle, Erwin Stichtenoth und Heinz
Stt-rlm. Jakob Hill wurde zutn Vorsitzenclen und Hans
Spiegel zum stellvertretenclen Vorsitzenclen gewäl-rlt.

Anr 01. M^i 7963 wnrcle clie Gruppe in clen Hessi-
schen-Versehrten-Sportrrerbancl aufgenommen. Laut
Satzung cles Verbandes cltirfen ohne Übungsieiter kei-
ne Übunp;sstr-rnden abgehalten werden. Auch mr,rß ein
Arzt trnd ein stellvertretender Arzt ltenannt werden,
q'elche clie Übr-rngsstunclen tiberw:rcl-ren.

Jakob Hill r-rnd Hans Spiegel hzrben an rnehreren \7o-
chenenden nach erfolgleichem Abschluß cler vorge-
sclrliebenen Ar.tsbildung clie Liz.enz als Fachtibr-rngslei-
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ter im Behindeltenspolt erhalten. Da die Grr-rppe einen
weiteren Übungsleiter benötigte, hat sicii Albert Reitz
bereitelklZirt, cliese Ausbiiclung rnitzr:rnachen uncl er-
hielt el>enfzrlls clie Liz,enz. als Fachtibungsleitel itl tse-

hinclertenspolt.

Als Spoltär'zte haben sich Herr Dr. Heitm:rnn rurcl als
Stellvertl'eter Herr Dr'. hnmel bereiterklärt, dieses Arnt
ztr ribernehnten. Herr Dr. Heitmann war SportArzt cler

Gruppe von 1963 bis 1981, a1s et' in clen Ruhestancl
trat. An seine Stelle trat Herr Dr. Riechmann, welcl-rer
bis her,rte Sportarzt cler Grnppe ist. Herr Dr. Immel ist
bis heute cler stellvertletencle Sportzrrzt. Versicheungs-
mäßig hatte sich clie Gruppe plivat versichert. Da von
keiner Seite Zuschusse gezahlt wulclen uncl clurch das
LanclesvelsorgLlngsamt Hessen nocir keine Anerken-
nung elfolgte, nzurclen clamals mit clern Vorsitzenclen
cler Turngemeinde, Herln Hans Rr-relius, Gespr'äche
gefrihrt.

Die Velsehrtensportgelneinschaft Hochheiru wurcle a1s

seibstänclige Abteilur-rg Mitgliecl cler Turngemeincle
Floclrlieim ab 1964. l)ies rl,'ztt' VofzlllssetzLtng für clie

offizielle Anelkennung ciel Versehltenspol'tgrllppe
Hochheim ch,rrcrh clas llessiscl-re Lanclesversolgungs-
antt, riln eine Vergütnng nzrch clern I}-rnclesvel'sot'-
gLrn:lsplesetz für die ÜltLrngsstritten, Afzte uncl Übungs-
leiter zu erhalfen.

Es stieg clie Mitglieclerzafil uncl clie Grnppe nahrn rlit
clem sportalzt Herrn Dr. Heitmann uncl clen ÜLrungs-
leitern ihre Arbeit auf. Scl-ru.irlmen n rtrcle im Antoni-
ushans, gymnastische'Übr.rngen lrncl Kegeln in der'
Tr-rrnhalle ch-rrchgefiil-rrt. In einer groß angelegten Akti-
on veranstaitete clie Gruppe in cler Zeit vorn 08. April
1967 bis 27. Nlzti 1967 ein Preiskegeln für clie Aktion
Sorger-rkincl. Behinclerte haben fril Bel-rinclerte was ge-
tzrn. Schirmherr clieser Veranst:rlttrn€l wa l' Llnser damali-
ger tsürgemreister Alois Schnorr'.

Es wzrren cl:rmals schöne weltvolle Preise zu gewinncrr:

1. Preis 1 Lincle Tiefktil-rltmhe 230 Liter
2. Preis 1 Lincle Iftihlschlzrr-rk 135 Liter voll geftillt mit

Lebensmitteln
3. I'r'eis vom Omniblrsuntelnehmen Maltin eine

14uigige Ileise lür 1 Pelson nach Malkt-Eslaln
Bayrischer \Walc1

r,rncl noch viele weitele Pleise.

An 27. l,qai 1967 fancl in cler Turnhalle cler Abschh"rß-
abend des Preiskegelns statt. Die clarlalige I(zrpelle "Ti-
voli" spielte nit 72 Mzrnn ohne l3ezahhrng. Es war ein
großer uncl schönel Erlolgl Den l3etrzrg von clieserr
I'r'eiskegeln in Höhe von DM 2.400,- l-ralren Ernst
Schrnitt r-rncl Hans Spiegel zum Zweiten Der,rtschen
Fernsehen ftir die Aktion Sorgenkincl gebrzrcht.

Jakob Flill trat als Vorsitzencler zulück ur-icl zrn seine
Stelle u,urde Hans Spiegel ger,väh1t. Dieses Amt beglei-
tet er bis hellte.

Nun hatte die Grr-rppe auch eine Kegelzrbteilung, und
1972 wurcle auf clen I(egelbal-rnen cler TGH ein Pokal-
kegeltlu'nier - jecles Jahr irr Oktober, an zwei Sar.nsia-

gen - mit 64 l\{annschaften clas größte in Hessen rnit
Behinclerten clulcligefrihrt. In all clen folgenclen Jahren
hatten r,vil I(ameraclinnen nncl I(zrrlerzrclen ar-rs ganz
Hessen. Jecles Ji,rhr verar-istalten u.il als ALrschluß einen
glof3en Abschlußabencl mit attraktiver Musikbeset-
zung, r.rncl intmer ein übervoller Saal. Uncl so ging es
jecles Jahl bis 1991.

Diese Tr-rlniere \varen :rber ?rnch mit sehr viel Arbeit
und Atrslagen verbunclen. Mar-rcl're Nacht war viel zu
kulz, ur-t-t alles richtig zn rnachen. Die l(ameraclinnen
uncl I(arneraclen, welche von Anfzrng an clabei wrren,
wnrclen zilter uncl in clen letzten Jalu'en haben u'ir clas

I(egelturnier als Stäcltevergleichskan-rpf mit befleuncle-
ten Gruppen von der n2ihelen Ur.ngebung dulchp;e-
frihrt.
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Unsere Schwimmabende, jeden Mittwoch im Antonius-
haus, sind gut besucht, uncl wir.fi.euen ._r, auß wir irn
nellen Hallenbacl des Antonir,rshanses gllt Ltntetge_
bracht sind.

Als wir im Jahre 1973 bei einem l(egelturnier außer-
halb Hochheims clie Kegelabteilu.,g .1ä Vsc_Karlsruhe
kennenlernten, wußte keiner, clnlf a,-,s clieser Begeg_
nnng eine Freundschaft wird, welch e im Jalr 1993
schon 20 Jahre bestand. Die Kameradinneu und Kame_
raden der BSG Hochheim waren irn Juni 1993 zum 20.
Male in Kadsruhe.

1988 haben wir unser 25jähriges Bestehen in cler Staclt_
halle gefeierr uncl 1993 wuÄen wir 30 Jahre alt. 30
Jahre Behindertensport mit einer Kegelabteilung, wel_
che unzählige Siege beim Freundschaftskegeln im ge_
samten Hessenland ermngen hat. über 60 pokale und
wertvolle Preise waren der Lohn, Seit vielenJahren hat
die Kegelabteilung im Bezirk, in der Lanclesliga und
bei den Deutschen Meisterscl-raften clie höcl-rsten preise
effungen.

Viele Kameraden waren mehrmals Hessische Landes_
meister und mehrmals Deutscher Meistel. in ihren
Schadensklassen. Ar_rch clie Gruppe stancl auf clem Sie_
gerpodest: f990 bei den deutschen Kegehneisterschaf-
ten in Mtinchen als Deutscher Meister. Eine cler er.folg_
reichsten Abteilungen, welche auf all den Tnrnieren
die \üTeinstadt und clie TGH wtirdig vertreten hat.

Als das Schwerbehinderten€lesetz in Kraft getreten ist
und die Zivilbehinderten nach clertr Gesetz ar_rch in clie
Gruppe aufgenommen werclen konnten, ist cler Naure
der Gruppe ab 01. April I97B in Behinclerren-Sportge_
meinschaft Hocl-rheim am Main geändert worclen. In
der Sportdisziplin ,Leichrarhletik. isr seir vielen Jahren
unser Karnerad Andreas Karnmerbauer (siehe Abb.
Seite 133) sehr erfolgreich. Auf vielen Veranstaltungen
im ganzen Bunclesgebiet hat er Meistertitel erl.Llngen.

Er wurde mehrfach als Hessischer und Deutscher Mei_
ster geehrt.

Die Behindertenspol.tgemeinschaft Hochheim am Main
hofft, daß sich in den kommenden Jahren jtingere Be_
hinderte finden, r-rm clie Gruppe im Sinne der Gründer
weiterzuftilrren.
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